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Am gestrigen Donnerstag wurde zuerst die

Messkomponente der Ortsfeuerwehr Laatzen um 21.07

Uhr zu einem Supermarkt in der Langen Weihe gerufen.

Es würde aus dem Heizungraum Verpuffungen zu hören

sein. Aufgrund der unklaren Lage wurde drei Minuten

später ein kompletter Zug der Ortsfeuerwehr hinzu

alarmiert.Zusätzlich wurden auch Enercity alarmiert. Vor

Ort hat man ein lautes Knallen immer wieder hinter der

Tür gehört. Die Feuerwehr verschaffte sich gewaltsam

Zugang zu dem Heizungsraum. Dort konnte keine

genaue Ursache festgestellt werden. Sicherheitshalber

wurde die Heizung abgeschaltet und die Räume des

Supermarkts gemessen. Die Messungen haben auch

kein Ergebnis ergeben. Sicherheitshalber wurde das

Gebäude von Enercity vom Gasnetz getrennt. Anschließend wurde das Objekt dem Marktleiter übergeben .Im Einsatz waren

die Ortsfeuerwehr Laatzen mit fünf Fahrzeugen, Enercity sowie Rettungsdienst und Polizei.Nach etwa einer Stunde war der

Einsatz beendet.Bereits gegen 14.15 Uhr war die Ortsfeuerwehr zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage in der

Mergenthaler Straße. Hier hatte angebranntes Essen die Brandmelder ausgelöst.
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